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Lokale Erschließungsfunktion der Grünanlagen

Die Wegeerschließungen innerhalb der öffentlichen 

Grünanlagen sind für die lokale Erschließung relevant. 

Als Rückgrat des langsamen Verkehrs (Fußgänger, 

Skater, u . U. Radfahrer etc.) prägen die Wege im öffentlichen 

Grün die Lebensqualität Bremens. Mit zunehmender Länge 

gewinnen sie an Bedeutung für die Erschließung und 

werden dementsprechend höher bewertet.

Gewertet wurden die gerichteten Verbindungen innerhalb 

einer Anlage. Ausgenommen von der Bewertung waren reine 

Binnenerschließungen bzw. reine Rundwege.  

Die Summe der Verbindungswege wurde mit 0,5 Pkt /100m 

Wegelänge bewertet. 

30001 Projektbezogene Kennnummer der 
Grünanlagen

PO
TE
N
TI
A
LA

N
A
LY
SE
 G
R
Ü
N
- 
U
N
D
 F
R
EI
FL
Ä
C
H
EN

B
ei
tr
ag

 z
u
m
 L
an

d
sc
h
af
ts
p
ro
g
ra
m
m
 B
re
m
en

Beitrag zum Landschaftsprogramm Bremen
POTENTIALANALYSE GRÜN- UND FREIFLÄCHEN

Karte 2.2.2 N: Lokale Erschließungsfunktion 
der Grünanlagen Bremen Nord

Erstellt: Mai 2011

 Auftraggeber:

Der Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa
Freie Hansestadt Bremen

1:25.000Maßstab= bei  A1 Überformat

Umweltbetrieb Bremen, 
Nachfolgebetrieb von Stadtgrün Bremen,
Eigenbetrieb der
Stadtgemeinde Bremen
Willy-Brandt-Platz 7, 28215 Bremen
Tel. (0421) 33611-10802, Fax (0421) 33611-2764

Bearbeitet durch:


